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INHALT

Die Vorlesung ist eine Einführung in die Theorie der Coxetergruppen. Dies sind
endlich  erzeugte  Gruppen  mit  besonders  schönen  Relationen.  Die  Gruppen
erlauben eine geometrische Darstellung als Spiegelungsgruppen und somit eine
Behandlung mit algebraischen und geometrischen Methoden. Neben euklidischen
(affinen) und sphärischen (endlichen) Coxetergruppen sind die hyperbolischen von
besonderem  Interesse.  Am  Schluss  der  Vorlesung  werden  Nichtexistenz-  und
Klassifikationsprobleme besprochen.

Die Vorlesung richtet sich an Mathematik-Studierende ab dem 3. Studienjahr und
an alle Interessierte, die über Grundkenntnisse der Algebra verfügen.

Integriert  in  die  Vorlesung  werden  regelmässig  Übungsaufgaben  verteilt.  Die
Kurssprache ist deutsch, französisch oder englisch.
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